
Übungen zur Grammatik 

1. Formulieren Sie irreale Konditionalsätze 

1. …, hätte ich von ihnen Abschied genommen. 2. …, hätte ich mich damals darüber 

gefreut. 3. …, hättest du dich damals daran erinnert. 4. …, hätte ich mir damals mehr geleistet. 

5. …, hätte ich mir damals diesen Film angesehen. 6. …, hättest du dich darauf schon 

vorbereitet. 7. …, hätte er ihr nicht weh getan. 8. …, hätte er seine Familie nicht verlassen.                

9. …, hätte er sein Ziel erreicht. 10. …, hätte er ihre Interessen berührt. 11. …, hätte sie uns 

nicht mit Bitten verfolgt. 12. …, hätte er damals mehr Geld verdient. 13. …, hätte er uns 

damals bei sich empfangen. 14. …, wäre sie auf ihren Sohn stolz gewesen. 15. …, wäre ich 

heute früh ins Büro gekommen. 

2. Formulieren Sie irreale Hauptsätze 

1. Hätte er ein neues Auto, … . 2. Wäre sie mit ihrem Leben zufrieden, … . 3. Wüssten wir 

darüber Bescheid, … . 4. Kämest du in die Uni ein bisschen früher, … . 5. Wäre er unabhängig, 

… . 6. Hätte er keinen Humor, … . 7. Hätte er ein Ziel vor Augen, … . 8. Könnten wir dieses 

Thema berühren, … . 9. Wäre sie falsch wie eine Schlange, … . 10. Hätte er gute Kenntnisse in 

Biologie, … . 11. Hätte sie keine Geduld, … . 12.  Hätte er Angst vor Schwierigkeiten, … . 13. 

Wäre er in der Lage, uns zu helfen, … . 14. Wäre sie ihrer Mutter ähnlich, … . 15.  Hätte er 

mehr Zeit, … . 

3. Wenn das Wörtchen wenn nicht wär’, … 

Klempner*: (nach dem Beispiel des Komischen Volkskalenders von 1848) 

Gäbe es keine Klempner, so würde auch nicht geblecht**; würde nicht geblecht, so hätten 

wir auch keine Regierungen; hätten wir keine Regierungen, so hätten wir auch keine 

Finanzverwaltung; hätten wir keine Finanzverwaltung, so erhielten wir auch keinen Nachweis, 

wo unser Geld bleibt, ergo muss es auch Klempner geben. 

*der Klempner: jemand, der Gegenstände aus Blech herstellt, 

Rohre für Gas und Wasser einbaut usw.; 

**blechen (ugs.): gezwungen sein  viel zu bezahlen  

1. Über die Notwendigkeit der Raumfahrt 

Es keine Raumfahrt geben – die Menschen nicht gezwungen sein, neue Materialien zu 

entwickeln – sie keine Erfindungen machen / Teflon nicht erfunden worden sein – es keine 

Teflonpfannen geben – Kochen weniger Spaß machen: Also muss es die Raumfahrt geben. 

Gäbe es keine Raumfahrt, … 

2. Über die Notwendigkeit von Verkehrsstaus 

Es keine Verkehrsstaus geben – große, schnelle Autos schneller als kleine, langsame 

Autos fahren – die Fahrer kleiner, langsamer Autos sich auch große, schnelle Autos kaufen – 

es auf Straßen und Autobahnen ein Wettrennen der großen, schnellen Autos geben – es zu 

vielen Unfällen kommen – es viele Verletzte und Tote geben – die Menschen sehr traurig sein: 

Also muss es Verkehrsstaus geben.  

Gäbe es keine Verkehrsstaus, … 

3. Über die Notwendigkeit von Rauchern … 

4. Über die Notwendigkeit von Beamten …. 

5. Über die Notwendigkeit von fettem Essen … 

6. Über die Notwendigkeit von Polizisten ... 

7. Über die Notwendigkeit von Süßigkeiten ... 



4. Ein Märchen und viele Wünsche. Formulieren Sie irreale Wünsche: 

Der goldene Schlüssel 

Zur Winterzeit, als einmal ein tiefer Schnee lag, musste ein armer Junge hinausgehen und 

Holz auf einem Schlitten holen. Wie er es nun zusammengesucht und aufgeladen hatte, wollte 

er, weil er so fror, noch nicht nach Haus gehen, sondern erst Feuer anmachen und sich ein 

bisschen wärmen. Da scharrte er den Schnee weg und wie er so den Erdboden aufräumte, fand 

er einen kleinen goldenen Schlüssel. Nun glaubte er, wo der Schlüssel wäre, müsste auch das 

Schloss dazu sein, grub er in der Erde und fand ein eisernes Kästchen. „Wenn der Schlüssel 

nur passt!“ dachte er, „es sind gewiss kostbare Sachen in dem Kästchen“. Er suchte, aber es 

war kein Schlüsselloch da, endlich entdeckte er eins, aber so klein, dass man es kaum sehen 

konnte. Er probierte und der Schlüssel passte glücklich. Da dreht er einmal herum und nun 

müssen wir warten, bis er vollends aufgeschlossen und den Deckel aufgemacht hat, dann 

werden wir erfahren, was für wunderbare Sachen in dem Kästchen lagen. 

 (Brüder Grimm: Kinder- und Hausmärchen) 

– Welche Wünsche hat der Junge wohl?  

1. Müsste ich doch nicht in den tiefen Schnee hinausgehen! .... 

13. Die ideale Schule 

Machen Sie Ihre Vorschläge: 

Was würden Sie anders machen, wenn Sie Direktor einer Schule wären?  

Wenn ich Direktor der Schule wäre, würde ich in jeder Pause Getränke servieren.  

Oder: An seiner Stelle würde ich in jeder Pause Getränke servieren. 

Übersetzen Sie ins Deutsche 

1. Якби я знав тоді, що з нами станеться, я вчинив би інакше. 2. Якби ви сказали 

мені про це заздалегідь, я б порадив вам що-небудь. 3. Якби він не забув тоді вимкнути 

світло, йому не довелося б повертатися додому. 4. Якби ви їм вчора подзвонили, вони б 

повідомили вам цю інформацію. 5. Якби він тоді не одружився на цій дівчині, він не був 

би потім такий нещасний. 6. Якби вона вчора не заснула перед телевізором, вона б 

побачила цікавий фільм. 7. Якби вона поїхала на минулих вихідних до своєї подруги за 

місто, вона б добре провела там час. 8. Якби він залишився вчора удома, він пішов би 

гуляти з собакою. 9. Якби цей письменник не помер так рано, він написав би ще багато 

гарних книжок. 10. Якби з цією жінкою два роки тому не стався нещасний випадок, вона 

була б цілком здорова. 11. Якби наші друзі нам тоді не допомогли, ми нічого не змогли 

б зробити. 12. Якби він добре подумав, він би не поступив на цю фірму. 13. Якби він 

вчора на вечірці багато не випив, він би думав, що говорить. 14. Якби ми принесли їй 

вчора квіти на день народження, вона була б цьому дуже рада. 15. Якби вони нас тоді 

запросили до себе, ми б із задоволенням прийшли. 16. Якби вона додзвонилася вчора до 

нього по телефону, він сказав би їй, що її проблеми його не стосуються.  
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